
AMTSbLATT DER gEMEInDE LICHTEnTAnnE › 20. MÄRZ 2015
LICHTENTANNE › EBERSBRUNN › STENN › SCHÖNFELS 03 › 2015

pleissental
RUNDSCHAU
pleissental
RUNDSCHAU
Vom 5. bis 7. juni 2015 findet der 4. schönfelser Burgsom-

mer des fördervereins Burg schönfels e.V. statt.
Das Ensemble des Musik-Theatervereins Priester e.V. er-
weckt mit seinem Grusical Märchencharaktere zum Leben. 

Nach einer etwas längeren Pause, in der wichtige Sanie-
rungs- und Restaurierungsarbeiten auf unserer Burg durch-
geführt wurden, feiert der Schönfelser Burgsommer seine 4. 
Auflage. 

Glücklicherweise konnte der Musik- und Theaterförderverein 
Priester e.V. aus Krostitz (www.musicaldorf.de) gewonnen 
werden. Er wird mit dem Grusical „Grimms Märchen“ bei uns 
in der Vorburg unter freiem Himmel gastieren.

Figuren wie Rotkäppchen, Frau Holle, Schneewittchen, 
Schneeweißchen und Rosenrot und das tapfere Schneider-
lein erzählen den Besuchern vier der 
unbekanntesten Märchen aus der 
Sammlung der Gebrüder Grimm: 
Köstlich einfältig die Geschichte der 
klugen Else, ergreifend tragisch der 
arme Junge im Grab, grausig die Er-
zählung vom Mädchen mit den abge-
hackten Händen, abenteuerlich und 
wahrlich heldenhaft die Geschichte 
vom Sohn des Besenbinders. Und 
dann die Bösewichter: Die Hexe 
aus Hänsel und Gretel, die böse 
Stiefmutter aus Schneewittchen, 
der Teufel mit den drei goldenen 
Haaren, der böse Wolf und das 
Rumpelstilzchen mischen sich un-
ter die Zuschauer und versetzen 
diese gehörig in Schrecken. 

›› der 4. schönfelser Burgsommer wird märchenhaft
Fulminante Chöre, einfühlsame Soli, rasante Choreographien 
und aufwändige Masken und Kostüme – mit rund 40 Mitwir-
kenden bietet das Grusical „Grimms Märchen“ über andert-
halb Stunden gruselige Musik-Theater-Unterhaltung für die 
ganze Familie.

Vorstellungen gibt es am freitag, den 
5. juni um 20 uhr, am samstag, den 

6. juni 15 und 20 uhr sowie am 
sonntag, den 7. juni um 15 uhr. 

Kartenreservierungen zu 15 Euro 
(Erwachsene) und 10 Euro (ermä-
ßigt) sind ab sofort auf der Burg 
möglich unter telefon 037600 

2327 oder unter burg-schoenfels@
gemeinde-lichtentanne.de

Und wer ganz nah dabei sein will: 
Wir freuen uns über Hilfe jeglicher 
Art. Sie könnten uns helfen bei 
der Vorbereitung der Veranstal-
tung, bei der Durchführung und 
auch danach. Muskelkraft und 
auch Sach- oder Geldleistungen 
sind uns sehr willkommen. Bei 
Interesse setzen Sie sich bitte 
ebenfalls mit der Burg in Ver-
bindung. 

Förderverein 
Burg Schönfels e.V. ‹‹
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›› sprechzeiten rathaus lichtentanne

Dienstag  9:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr 
Donnerstag 13:00 bis 15:00 Uhr 
Freitag 9:00 bis 11:30 Uhr

Montag und Mittwoch geschlossen

›› sitzunGskalender der kOmmunalen Gremien 

sitzunG des VerWaltunGsausschusses
dienstag, 24. märz 2015, 19 uhr, Bürgerhaus Lichtentanne 

Öffentliche GemeinderatssitzunG 
montag, 30. märz 2015, 19 uhr, Bürgerhaus Lichtentanne

Änderungen und Zusätze sind vorbehalten und werden an 
den öffentlichen Anschlagtafeln sowie auf unserer Website 
www.gemeinde-lichtentanne.de bekanntgegeben.

›› redaktiOnsschluss 04-2015

Für die Ausgabe der Pleißental-Rundschau im April 2015 ist 
Re  dak  tions schluss am: dOnnerstaG, 9. april 2015
erscheinunGsdatum: Freitag, 24. April 2015
Bitte beachten Sie den Redaktionsschluss! Später ein ge gan-
ge ne Artikel können leider nicht mehr berücksichtigt werden.

annahme VOn BeiträGen: 
pressestelle@gemeinde-lichtentanne.de
Frau Schmidt-Morgner Öffentlichkeitsarbeit

›› sprechstunde schiedsstelle

Die Sprechstunde der Schiedsstelle findet nach vorheriger 
Ter min absprache jeden 1. und 3. Dienstag im Monat, jeweils 
14–17 Uhr im Rathaus statt. 
Unter der telefonnummer 0162 2948910 können Sie Termine 
mit Herrn Wuttke vereinbaren. 

›› infOrmatiOn aus dem einWOhnermelde-
   amt lichtentanne

Wir möchten alle Einwohner der Gemeinde bitten, 
Ihre Do ku mente (Personalausweis, Reisepass, Kin-
derreisepass) auf Ihre Gültigkeit zu überprüfen. Im 
Jahr 2015 verlieren die Personalausweise und Reise-
pässe des Ausstellungsjahres 2005 und bei Personen, 
welche zum Antragszeitpunkt das 24. Lebensjahr 
noch nicht vollendet hatten, also das Ausstellungs-
jahr 2009, ihre Gültigkeit. 
Des Weiteren unterliegen die Jugendlichen, welche 
1999 geboren sind, ab dem Jahr 2015 der Ausweis-
pflicht (sofern noch kein Dokument vorhanden ist). 
Bei Kinderreisepässen über prüfen Sie bitte die Ak-
tualität des Lichtbildes und die Größe Ihres Kindes. 
Das Lichtbild, die Körpergröße sowie die Gültigkeit 
des Dokuments (maximale Gültigkeit bis 12. Le-
bensjahr) können vor Ablauf aktualisiert werden. 
Bitte beachten Sie auch die Bearbeitungszeiten für 
Personal ausweise und Reisepässe von ca. 3 Wochen 
und kommen deshalb rechtzeitig zur Beantragung in 
unsere Behörde.
Für Rückfragen steht Ihnen unser Einwohnermelde-
amt unter der tel.-nr. 0375 5697-116 gern zur Ver-
fügung.

Frau Reek Einwohnermeldeamt ‹‹
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Bürgermeisterin Frau Krauß berichtete über die Ereignisse 
seit der letzten Sitzung: 

Anfang Mai dreht der mdr einen Beitrag über die Burg Schön-
fels für seine Sendung „Burgen und Schlösser in Mittelsach-
sen“ mit Kim Fisher. In einem ersten Vorgespräch wurden die 
Inhalte besprochen.

Für die am 12.09.2015 in der St. Barbara Kirche geplante 
Festveranstaltung „25 Jahre Deutsche Einheit“ konnte  Herr 
Jakoubek als Festredner gewonnen werden. Herr Jakoubek  
war von 1983 bis 1997 Bürgermeister der Partnergemeinde 
Roßdorf und von 1997 bis 2009 als Landrat des Landkreises 
Darmstadt-Dieburg tätig.

Die Jahreshauptversammlungen der vier Ortswehren wurden 
mit hoher Beteiligung abgeschlossen. Insgesamt konnte ein 
guter Ausstattungsgrad festgestellt werden. Für die Beschaf-
fung eines neuen Fahrzeuges für die Ortswehr Schönfels er-
folgt zunächst eine Prüfung der Fördermittel.

Des Weiteren informierte Frau Krauß darüber, dass der Be-
scheid für die Kulturraumförderung eingegangen ist und der 
Gemeinde Lichtentanne 40.000 Euro bewilligt wurden.

›› Öffentliche GemeinderatssitzunG am 2. märz 2015 im 
 BürGerhaus lichtentanne

In der Kämmerei gab es einen Personalwechsel.  Das Sachge-
biet Steuern übernahm ab März Frau Mehnert, da Frau Gru-
ber am 28.02.2015 in Rente gegangen ist.

Anschließend wurde über insgesamt fünfundzwanzig Be-
schlüsse abgestimmt. Die ersten zwölf Beschlüsse behandel-
ten die Vergabe von Bauleistungen zur Entschlammung des 
Dorfteiches in Schönfels, zum Ersatzneubau dreier Brücken 
im Rahmen des Hochwassermaßnahmeplanes, zu Teilsanie-
rungsmaßnahmen am Nebengebäude der Oberschule Lich-
tentanne sowie zu Belagsarbeiten in der Vorburg der Burg 
Schönfels.

Die Wahl der Ortswehrleitung sowie des Jugendfeuerwehr-
wartes der Freiwilligen Feuerwehr Schönfels war Inhalt des 
nächsten Beschlusses.

Da der Gemeinderat über jede eingehende Spende entschei-
den muss, handelte es sich bei den folgenden elf Beschlüs-
sen um die Annahme oder Vermittlung von Geld- oder Sach-
spenden, Schenkungen oder ähnliche Zuwendungen.

Gegenstand des letzten Beschlusses war der Abriss des 
Wohnhauses Burgstraße 29 im Ortsteil Schönfels. Dort soll 
eine zusätzliche Parkfläche entstehen. KSM ‹‹

Beschluss nr. 13/15
Vergabe Bauleistungen – Entschlammung Dorfteich 
Schön fels als Ersatzmaßnahme E 12, S 293 Verlegung B 
175 – B 173
Abstimmungsergebnis: 15 Anwesende = 15 Ja-Stimmen

Beschluss nr. 14/15
Vergabe Bauleistungen – Ersatzneubau Brücke Ebers-
brunner Straße 18 im Rahmen des Hochwassermaßnah-
meplanes – ID 5717 
Abstimmungsergebnis: 15 Anwesende = 15 Ja-Stimmen

Beschluss nr. 15/15
Vergabe Bauleistungen – Ersatzneubau Brücke Juri-Gaga-
rin-Straße 107 im Rahmen des Hochwassermaßnahme-
planes – ID 5715
Abstimmungsergebnis: 15 Anwesende = 15 Ja-Stimmen

Beschluss nr. 16/15
Vergabe Bauleistungen – Ersatzneubau Fußgängerbrücke 
Park Lichtentanne im Rahmen des Hochwassermaßnah-
meplanes – ID 5699
Abstimmungsergebnis: 15 Anwesende = 15 Nein-Stimmen

›› Gefasste Beschlüsse zur Öffentlichen Gemeinderats- 
 sitzunG am 2. märz 2015

Beschluss nr. 17/15
Vergabe Bauleistungen – Teilsanierungsmaßnahmen Ne-
bengebäude der Oberschule Lichtentanne, Hauptstraße 
77, 08115 Lichtentanne, Fachlos 1 – Gerüstarbeiten
Abstimmungsergebnis: 15 Anwesende = 15 Ja-Stimmen

Beschluss nr. 18/15
Vergabe Bauleistungen – Teilsanierungsmaßnahmen Ne-
bengebäude der Oberschule Lichtentanne, Hauptstraße 
77, 08115 Lichtentanne, Fachlos 2 – Dachdeckerarbeiten
Abstimmungsergebnis: 15 Anwesende = 15 Ja-Stimmen

Beschluss nr. 19/15
Vergabe Bauleistungen – Teilsanierungsmaßnahmen Ne-
bengebäude der Oberschule Lichtentanne, Hauptstraße 
77, 08115 Lichtentanne, Fachlos 3 – Baumeisterarbeiten
Abstimmungsergebnis: 15 Anwesende = 15 Ja-Stimmen

Beschluss nr. 20/15
Vergabe Bauleistungen – Teilsanierungsmaßnahmen Ne-
bengebäude der Oberschule Lichtentanne, Hauptstraße 
77, 08115 Lichtentanne, Fachlos 4 – Tischlerarbeiten (Fen-
ster, Außentüren, Innentüren)
Abstimmungsergebnis: 15 Anwesende = 15 Ja-Stimmen
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Beschluss nr. 21/15
Vergabe Bauleistungen – Teilsanierungsmaßnahmen Ne-
bengebäude der Oberschule Lichtentanne, Hauptstraße 
77, 08115 Lichtentanne, Fachlos 5 – Maler- und Tapezier-
arbeiten
Abstimmungsergebnis: 15 Anwesende = 15 Ja-Stimmen

Beschluss nr. 22/15
Vergabe Bauleistungen – Teilsanierungsmaßnahmen Ne-
bengebäude der Oberschule Lichtentanne, Hauptstraße 
77, 08115 Lichtentanne, Fachlos 6 – Bodenbelagsarbeiten
Abstimmungsergebnis: 15 Anwesende = 15 Ja-Stimmen

Beschluss nr. 23/15
Vergabe Bauleistungen – Teilsanierungsmaßnahmen Ne-
bengebäude der Oberschule Lichtentanne, Hauptstraße 
77, 08115 Lichtentanne, Fachlos 12 – Elektroinstallation
Abstimmungsergebnis: 15 Anwesende = 14 Ja-Stimmen, 
   1 befangen

Beschluss nr. 24/15
Vergabe Bauleistungen – Belagsarbeiten in der Vorburg 
der Burg Schönfels, Burgstraße 34, 08115 Lichtentanne 
OT Schönfels, nach denkmalpflegerischen Gesichtspunk-
ten – Fachlos 1
Abstimmungsergebnis: 15 Anwesende = 15 Ja-Stimmen

Beschluss nr. 25/15
Wahl der Ortswehrleitung sowie des Jugendfeuerwehr-
wartes der Freiwilligen Feuerwehr Schönfels
Abstimmungsergebnis: 15 Anwesende = 15 Ja-Stimmen

Beschluss nr. 26/15
Annahme oder Vermittlung von Geld- oder Sachspenden, 
Schenkungen und ähnliche Zuwendungen
Abstimmungsergebnis: 15 Anwesende = 15 Ja-Stimmen

Beschluss nr. 27/15
Annahme oder Vermittlung von Geld- oder Sachspenden, 
Schenkungen und ähnliche Zuwendungen
Abstimmungsergebnis: 15 Anwesende = 15 Ja-Stimmen

Beschluss nr. 28/15
Annahme oder Vermittlung von Geld- oder Sachspenden, 
Schenkungen und ähnliche Zuwendungen
Abstimmungsergebnis: 15 Anwesende = 15 Ja-Stimmen

›› Gefasste Beschlüsse zur Öffentlichen Gemeinderats- 
 sitzunG am 2. märz 2015 teil 2

Beschluss nr. 29/15
Annahme oder Vermittlung von Geld- oder Sachspenden, 
Schenkungen und ähnliche Zuwendungen
Abstimmungsergebnis: 15 Anwesende = 15 Ja-Stimmen

Beschluss nr. 30/15
Annahme oder Vermittlung von Geld- oder Sachspenden, 
Schenkungen und ähnliche Zuwendungen
Abstimmungsergebnis: 15 Anwesende = 15 Ja-Stimmen

Beschluss nr. 31/15
Annahme oder Vermittlung von Geld- oder Sachspenden, 
Schenkungen und ähnliche Zuwendungen
Abstimmungsergebnis: 15 Anwesende = 15 Ja-Stimmen

Beschluss nr. 32/15
Annahme oder Vermittlung von Geld- oder Sachspenden, 
Schenkungen und ähnliche Zuwendungen
Abstimmungsergebnis: 15 Anwesende = 15 Ja-Stimmen

Beschluss nr. 33/15
Annahme oder Vermittlung von Geld- oder Sachspenden, 
Schenkungen und ähnliche Zuwendungen
Abstimmungsergebnis: 15 Anwesende = 14 Ja-Stimmen, 
   1 befangen

Beschluss nr. 34/15
Annahme oder Vermittlung von Geld- oder Sachspenden, 
Schenkungen und ähnliche Zuwendungen
Abstimmungsergebnis: 15 Anwesende = 15 Ja-Stimmen

Beschluss nr. 35/15
Annahme oder Vermittlung von Geld- oder Sachspenden, 
Schenkungen und ähnliche Zuwendungen
Abstimmungsergebnis: 15 Anwesende = 15 Ja-Stimmen

Beschluss nr. 36/15
Annahme oder Vermittlung von Geld- oder Sachspenden, 
Schenkungen und ähnliche Zuwendungen
Abstimmungsergebnis: 15 Anwesende = 15 Ja-Stimmen

Beschluss nr. 37/15
Abriss des Wohnhauses Burgstraße 29, 08115 Lichtentan-
ne OT Schönfels und Neuanlegung einer Parkfläche
Abstimmungsergebnis: 15 Anwesende = 15 Ja-Stimmen
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›› haushaltssatzunG der Gemeinde lichtentanne 
 für das haushaltsjahr 2015

›  Finanzierungsmittelfehlbetrag als Saldo aus dem Zahlungs-
mittelfehlbetrag aus laufender Verwaltungstätigkeit und 
dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und Aus-
zahlungen aus Investitionstätigkeit auf      -797.029 EUR

›  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 
auf 1.181.804 EUR 

›  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätig-
keit auf 1.446.366 EUR

›  Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzie-
rungstätigkeit auf  -264.562 EUR

›  Saldo aus Finanzierungsmittelfehlbetrag und Saldo der Ein-
zahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 
als Änderung des Finanzmittelbestandes auf 
  -1.061.591 EUR

festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen 
Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden 
darf, wird auf 1.100.000 EUR
festgesetzt.  
   
§ 5
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt: 
 
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
(Grundsteuer A) auf 300 v.H.

für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 420 v.H.

Gewerbesteuer auf 400 v.H.

Lichtentanne, den 04.03.2015 

 

Krauß Bürgermeisterin ‹‹

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung 

hat der Gemeinderat in der Sitzung am 02.02.2015 folgende 
Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015, der die für 
die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinde voraussichtlich an-
fallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie 
eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen 
enthält, wird:

im ergebnishaushalt mit dem
›  Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 8.152.993 EUR
›  Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf  

 9.486.370 EUR
›  Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen
   (ordentliches Ergebnis) auf -1.333.377 EUR

›  Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen 
des ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf 0 EUR

›  Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen 
einschließlich der Abdeckung von Fehlbeträgen des ordent-
lichen Ergebnisses aus Vorjahren (veranschlagtes ordent-
liches Ergebnis) auf  -1.333.377 EUR

› Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 0 EUR
› Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf  

    0 EUR
› Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwen-

dungen (Sonderergebnis) auf 0 EUR

›  Gesamtbetrag des veranschlagten ordentlichen Ergeb-
nisses auf        -1.333.377 EUR

›  Gesamtbetrag des Sonderergebnisses auf 0 EUR
›  Gesamtergebnis auf -1.333.377 EUR

im finanzhaushalt mit dem
›  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwal-

tungstätigkeit auf 7.949.427 EUR
› Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwal-

tungstätigkeit auf 8.749.143 EUR
›  Zahlungsmittelbedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit 

als Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und Aus-
zahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf    
 -799.716 EUR

› Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 
auf         427.117 EUR

› Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
auf 424.430 EUR

›  Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investi-
tionstätigkeit auf  2.687 EUR
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›› Öffentliche BekanntmachunG 
der haushaltssatzunG für 
das haushaltsjahr 2015 der 
Gemeinde lichtentanne

›› WichtiGer hinWeis für 
 Grundsteuerzahler

Gemäß § 76 Abs. 3 der Sächsischen Gemeindeordnung 
wird die Haushaltssatzung 2015 hiermit öffentlich be-

kanntgemacht. Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, dass 
der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015 mit seinen 
Anlagen in der Zeit von dienstag, dem 24. märz bis ein-
schließlich donnerstag, dem 2. april 2015 zur Einsichtnah-
me während der Sprechzeiten in der Gemeindeverwaltung 
Lichtentanne (Sekretariat) öffentlich ausliegt.
Die Gesetzmäßigkeit der vorgelegten Haushaltssatzung 
einschließlich Haushaltsplan und Anlagen wurde von der 
zuständigen Rechtsaufsichtsbehörde des Landratsamtes, 
Landkreis Zwickau, mit Schreiben vom 27. Februar 2015 be-
stätigt. 
Krauß Bürgermeisterin ‹‹

Der Gemeinderat der Gemeinde Lichtentanne hat 
in der Sitzung am 02.02.2015 den Haushaltsplan 

einschließlich Haushaltssatzung und aller erforder-
lichen Anlagen für das Jahr 2015 beschlossen. 
Die Rechtsaufsichtsbehörde, Landrats amt Landkreis 
Zwickau, bestätigte mit Schreiben vom 27.02.2015 
die Gesetzmäßigkeit des Haushaltsplanes für 2015.

In der Haushaltssatzung werden u.a. auch die Hebe-
sätze für die Grundsteuern festgelegt.

Der Hebesatz für die land- und forstwirtschaftlichen 
Betriebe (Grundsteuer A) bleibt gegenüber dem Vor-
jahr unverändert (300 v.H.).

Der Hebesatz für die Grundstücke (Grundsteuer B) 
erhöht sich zum Vorjahr von 380 v.H. auf 420 v.H.
Die letzte Erhöhung der Hebesätze erfolgte 2002.

Mit öffentlicher Bekanntmachung der Haushaltssat-
zung für 2015 in diesem Amtsblatt wird der Haus-
haltsplan rechtskräftig. Die festgesetzten Hebesätze 
gelten rückwirkend ab 01.01.2015.

Daraufhin werden Ende März/Anfang April 2015 neue 
Grundsteuerbescheide an alle Steuerpflichtigen ver-
sendet.

Für Quartalszahler bedeutet dies:
- eine Nachzahlung für das I. Quartal 2015 und
- neue Raten für Folgequartale

Bei  Steuerpflichtigen, welche Jahreszahler sind, wird 
die Grundsteuer in einem Betrag für das Jahr neu 
festgesetzt.
entsprechende fälligkeiten sind zu beachten!
daueraufträge bei kreditinstituten sind entspre-
chend zu ändern!
Trommer Kämmerin ‹‹

›› hinWeis nach § 4 sächsGemO

Nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung des Freistaates 
Sachsen gelten Satzungen, die unter Verletzung von Ver-

fahrens- oder Formvorschriften der SächsGemO zustandege-
kommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von 
Anfang an gültig zustandegekommen. Dies gilt nicht, wenn 
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt 

ist.
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-

nehmigung oder Bekannt- machung der Satzung verletzt 
worden sind.

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 Sächs-
GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat.

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 SächsGemO genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 

›› ein „haufen“ ärGer

In letzter Zeit häufen sich nicht nur die Hundehaufen, son-
dern auch die Beschwerden darüber. Am Straßenrand, in 

Wiesen oder auf dem Gelände von Spielplätzen findet man 
das stinkende Geschäft der Vierbeiner. Fakt ist, irgendwo 
muss man mit seinem Vierbeiner spazieren gehen. Jedoch 
sollte man dann die Hinterlassenschaften seines vierbeinigen 
Freundes in einer mitgebrachten Plastiktüte aufnehmen und 
bei nächster Gelegenheit in den Restmüll entsorgen! Man-
che Hundebesitzer legen die gut verpackten Hundekotbeutel 
aus Mangel an Lust aber auch schnell am Wegesrand ab, 
anstatt sie mitzunehmen!

Deshalb die eindringliche Bitte: helfen sie mit, das Gemein-
degebiet sauber zu halten. Sie ersparen sich, den anderen 
und der Gemeindeverwaltung einen Haufen Ärger. 
Ordnungsamt ‹‹

hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften 
gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachver-
haltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich gel-
tend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nummer 3 oder 
4 SächsGemO gelten gemacht worden, so kann auch nach 
Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist 
jedermann diese Verletzung geltend machen.
Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der Bekannt-
machung der Satzung auf die Voraussetzungen für die Gel-
tendmachung der Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften und die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist. ‹‹
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›› fällVerBOt VOm 1. märz Bis 30. septemBer

Zu den Zielen und Aufgaben des Naturschutzes zählen die 
Erhaltung und Entwicklung von natürlichen Lebensgrund-

lagen, wildlebender Tier- und Pflanzenarten, Lebensräumen 
und Landschaften. Rechtsgrundlage hierfür ist das Bundes-
naturschutzgesetz (BNatSchG), ergänzt durch die Gehölz-
schutzsatzung der Gemeinde Lichtentanne.

Darum möchten wir Sie hiermit erinnern, dass in der Vege-
tationszeit zwischen dem 1. märz und dem 30. september 
keine Bäume und andere Gehölze abgeschnitten oder gefällt 
werden dürfen. In dieser Zeit zulässig sind jedoch schonende 
Form- und Pflegeschnitte sowie Schnitte zur Gesunderhal-
tung für Bäume, Sträucher und Hecken. Das gesetzliche 
Schnittverbot in der Vegetationszeit gilt bundesweit auf be-
bauten wie unbebauten Grundstücken sowie auch in Haus- 
und Kleingärten. 
Eine Ausnahme vom Gehölzschnittverbot in der oben ge-
nannten Zeit kann auf Antrag erteilt werden, wenn dies aus 
Gründen des überwiegenden öffentlichen Interesses notwen-
dig ist oder die Durchführung im Einzelfall zu einer unzumut-
baren Belastung führt. Zuständig für die Beantragung einer 

Befreiung ist die Untere Naturschutzbehörde des Landkreises 
Zwickau.

Ansprechpartner für Fällgenehmigun gen geschützter Gehölze 
außerhalb der Vegetationszeit (1. Oktober bis 28. Februar) ist 
weiterhin die Gemeinde Lichtentanne. Ordnungsamt ‹‹

›› Baumassnahme k 9303 OrtslaGe stenn
Baumaßnahme: Verlegung Niederspannungskabel
Bereich: Juri-Gagarin-Straße (K 9303) von Haus Nr. 22 bis 18 d
Bauzeit: 07.04.2015, 7 uhr bis einschließlich 11.04.2015

Die Baumaßnahme wird unter Vollsperrung realisiert.
Die Umleitungsführung erfolgt entsprechend der Beschil-
derung über Stenn, An der Kirche (K 9304) und Schönfelser 
Straße (K 9304), Schönfels, Stenner Straße (K 9304) und Neu-
marker Straße (B 173), S 282 A außerorts und Ebersbrunn, 
Reichenbacher Straße (K 9303). 

Aufgrund der Baustelle und der damit verbundenen Straßen-
sperrung wird es zu Einschränkungen bei der Abfallbehäl-
terleerung kommen! Da für die Entsorgungsfahrzeuge keine 
Wendemöglichkeit besteht, wird daher keine leerung der 
gelben tonne im o. g. zeitraum erfolgen. Betroffen sind alle 
Anwohner ab Aufstellplatz des Verkehrsschildes „Sackgas-
se“, d.h. die genaue Beschilderung ist zu beachten! Wir wei-
sen Sie deshalb darauf hin, die übrigen Abholtermine in der 
11. Kalenderwoche bzw. in der 15. Kalenderwoche zu nutzen. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis! ‹‹

›› neue mitarBeiterin für das 
 sachGeBiet steuern

Am 01.02.2015 trat Peggy Mehnert ihre neue Stelle in der 
Kämmerei der Gemeindeverwaltung Lichtentanne an. Sie 

übernimmt damit das Sachgebiet Steuern von Frau Gruber, 
die Ende Februar in Rente gegangen ist.

Frau Mehnert ist zu den regulären Öff-
nungszeiten des Rathauses persönlich 
anzutreffen und steht den Bürge-
rinnen und Bürgern in allen steuer-
lichen Belangen zur Seite.

Die gelernte Bankkauffrau arbeitete 
zuvor als Sachbearbeiterin im Land-
ratsamt. Frau Mehnert ist 38 Jahre alt, 
verheiratet und hat zwei Kinder. 
KSM «

›› VersichertenBerater 

Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung 
im Rathaus Lichtentanne! Am dienstag, den 24. märz 

2015 in der Zeit von 14–16 uhr bieten wir Ihnen im Rathaus 
Lichtentanne die Möglichkeit zu einem Sprechtag mit einem 
Versichertenberater. 

Herr Bräunlich berät Sie in allen Rentenfragen, nimmt Kon-
tenklärungsanträge, Rentenanträge, Hinter bliebenenanträge 
der Deutschen Rentenversicherung auf und hilft Ihnen in 
allen weiteren Angelegenheiten der Rentenversicherung. Die 
Beratung ist kostenlos. 

Wir hoffen, dass dieses Angebot auf Ihre Zustimmung trifft.
Unter der tel.-nr.: 0375 216225 können Sie Termine mit Herrn 
Bräunlich vereinbaren. 

Ihre Gemeindeverwaltung Lichten tanne «

Frau Mehnert ist zu den regulären Öff-
nungszeiten des Rathauses persönlich 
anzutreffen und steht den Bürge-
rinnen und Bürgern in allen steuer-

Die gelernte Bankkauffrau arbeitete 
zuvor als Sachbearbeiterin im Land-
ratsamt. Frau Mehnert ist 38 Jahre alt, 
verheiratet und hat zwei Kinder. 

Herr Bräunlich berät Sie in allen Rentenfragen, nimmt Kon-
tenklärungsanträge, Rentenanträge, Hinter bliebenenanträge 
der Deutschen Rentenversicherung auf und hilft Ihnen in 
allen weiteren Angelegenheiten der Rentenversicherung. Die 
Beratung ist kostenlos. 

Wir hoffen, dass dieses Angebot auf Ihre Zustimmung trifft.
Unter der 
Bräunlich vereinbaren. 

Ihre Gemeindeverwaltung Lichten tanne
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›› Verkauf VOn hOlz

Das durch die Tätigkeit des Betriebshofes angefallene 
Holz soll veräußert werden. Das Holz ist so wie es steht 

und liegt vom Gelände des Betriebshofes nach Vereinba-
rung selbständig abzuholen.
Bei Interesse geben Sie bitte Ihr angebot mittels coupon bis 
zum 31. märz 2015 ab.

›› GeBOt für hOlz: 10 m3 Nadelholz

Gebotssumme in Euro:

Name, Vorname:

Datum:

Unterschrift:

›› GeBOt für hOlz: 2 m3 Birkenholz

Gebotssumme in Euro:

Name, Vorname:

Datum:

Unterschrift:

›› GeBOt für hOlz: 1 m3 Laubholz

Gebotssumme in Euro:

Name, Vorname:

Datum:

Unterschrift:

Straße, Nr.:

PLZ:

Ort:

Telefon:

Straße, Nr.:

PLZ:

Ort:

Telefon:

Straße, Nr.:

PLZ:

Ort:

Telefon:

✂

✂

✂

Nach Auswertung der eingegangenen Angebote erhält der 
Höchstbietende den Zuschlag und wird von uns telefonisch 
benachrichtigt. Danach ist der Betrag in der Gemeinde ein-
zuzahlen und es wird ein Termin zur Abholung vereinbart.
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KoMMunALER TEIL

Ein guter, edler Mensch, der mit uns gelebt, 
kann uns nicht genommen werden;
er lässt eine leuchtende Spur zurück.

Mit tiefer Trauer nehmen wir Abschied 
von unserem ehemaligen Gemeinderat

Dr. Manfred Stelzner

Sein Tod hinterlässt eine schmerzliche Lücke 
bei allen, die ihm nahe standen. Unser Mitge-
fühl gilt in dieser schweren Zeit seiner Familie.

In den 90er Jahren setzte er sich als Gemein-
derat zum Wohle der Gemeinde Lichtentanne 
ein. Mit großem Engagement und Sachver-
stand widmete er sich den damit verbundenen 
Aufgaben.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken 
bewahren.

Inge Krauß Bürgermeisterin der Gemeinde Lichtentanne

Gemeinderat 
Mitarbeiter(innen) 
Ortschaftsräte

nachruf

›› lesenacht an der OBerschule lichtentanne

Unsere Traditionsveranstaltung „Le-
sen bis in die Nacht“ für die Klas-

sen 9 und 10 führte dieses Jahr in das 
weit entfernte Jerusalem. Die beiden 
Schauspieler Mareike Gerg und Tho-
mas Streipert aus Leipzig haben extra 
für unsere Schüler eine theatralische 
Lesung zum Jugendroman von Miriam 
Pressler „Nathan und seine Kinder“ 
und dem Drama von Gotthold Ephraim 
Lessing „Nathan der Weise“, dessen 
Kernstück die „Ringparabel“ ist, erar-
beitet. Im amüsanten Streitgespräch 
zwischen Lessing und der Schriftstel-
lerin Pressler, die sich gegenseitig des 
Abschreibens bezichtigen, wurde den 
Schülern die Ringparabel und ihr hi-
storischer Ursprung deutlich und vor 
allem verständlich gemacht. Die bei-
den Schauspieler schlüpften in die 
verschiedensten Rollen, wechselten 
zwischen Spiel und Lesevortrag und 
verstanden es, das Publikum zu fes-
seln. Fazit der Schüler: Klasse Ver-

anstaltung! Text besser verstanden!  
Hilfreiche Vorbereitung auf die bevor-

stehende Deutschprüfung! Dank an 
die Organisatoren! U. Gullnick ‹‹

Aufführung im Rahmen der Lesenacht in der Oberschule Lichtentanne
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›› inlineskater der Grundschule auf dem eis

›› Winterferien im jc exil

Am 27. Februar 2015 wagten sich die 
Teilnehmer des Inlineskaterkurses 

der Grundschule Stenn auf das Eis, ge-
nauer gesagt auf die Greizer Eisbahn. 
Nachdem 11 Kinder seit Schuljahres-
beginn im Rahmen des Ganztagsan-
gebotes „Inlineskaten“ das Fahren auf 
den schnellen Rollen trainieren, war 
der Wunsch aller, dies doch auch ein-
mal mit Schlittschuhen an den Füßen 
zu testen. Und... es ging einfach pri-
ma! Schlittschuhlaufen und Inlineska-
ten haben einiges gemeinsam - Spaß 
macht beides und viel sportliche Be-
wegung ist garantiert. Ein Dankeschön 
auch an die Eltern, die uns begleitet 
haben! C. Lang ‹‹

Auch ohne Eis und Schnee war es 
bei uns trotzdem schee! 

Das wenig winterliche Wetter hat uns 
im Jugendclub Exil nicht daran gehin-
dert, eine super Ferienfreizeit auf die 
Bühne zu bringen. Gleich am ersten Fe-
rientag haben wir beim Bowling im „El 
Dorado“ eine ruhige Kugel geschoben. 
Der ein oder andere „Strike“ durfte da 
natürlich nicht fehlen! Am Dienstag 
haben wir uns dann intensiv mit dem 
Thema Rauchen auseinandergesetzt. 
Ganz schön eklig, was in so einem klei-
nen Glimmstängel an Gift lauert. Zum 
Glück sind wir jetzt schlauer! Ein biss-
chen Winterstimmung kam dann doch 
bei unserem Ausflug mit dem Hort der 
Kita Pfiffikus zum Raumfahrtmuseum 
in Morgenröthe-Rautenkranz auf. Nach 
den faszinierenden Eindrücken im Mu-
seum zwischen Raumanzügen und 
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Inlineskater auf Schlittschuhen

Auftritt der Band „Who´s Baumann“

Ra   ke ten  modellen, haben wir anschlie-
ßend den vorhandenen Schnee inten-
siv genutzt. So wurde nach Herzens-
lust gerodelt und der ein oder andere 
ein geseift.  Der Höhepunkt der ersten 
Woche folgte am Donnerstag mit Live-
musik und anschließender Übernach-
tung im Jugendclub. Die Band „Who’s 
Baumann“ um Bernhard Kaufmann gab 
sich die Ehre und unterhielt kleine und 
große Besucher mit tollen Klassikern. 
Dabei konnten auch die Jugendlichen 
einmal Hand an die verschiedenen 
Instrumente wie Schlagzeug, Bass, Gi-
tarre und Stagepiano legen und damit 
experimentieren. Neben dem ein oder 
anderen schiefen Ton sind und dabei 
auch echte Talente zum Vorschein ge-
kommen. Zum Schluss gab es noch 
Musik aus der Konserve auf die Ohren. 
Nach so einem Abend waren alle froh, 
ins Bett zu fallen.

Den Anfang der zweiten Ferienwoche 
verbrachten wir mit allerlei Sport und 
Spiel in der Turnhalle der Oberschule 
Lichtentanne. Fußball, Tischtennis und 
Co. forderten sportliche Höchstleis-
tungen. Aufregend ging es auch am 
Dienstag weiter. Gemeinsam mit dem 
Hort besuchten wir die Faschingsfei-
er im JBZ. Pfannkuchen, Kamelle und 
Konfetti gab es in rauen Mengen und 
dank des schönen Wetters konnte 
auch das Außengelände zum Rumto-
ben genutzt werden. Alles in allem war 
es eine gelungene Faschingsveranstal-

tung. Nach so viel Aufregung brachte 
der Badeausflug ins WEBALU die nöti-
ge Abkühlung! Unsere „Wasserratten“ 
hatten dabei viel Spaß beim Springen 
und Rutschen und dank der wasser-
dichten Digicam sind dabei grandiose 
Tauchbilder und „Unterwasser-Selfies“ 
entstanden. Die letzten Ferientage 
standen dann ganz im Zeichen der 
Kreativität. Im Schnupperkurs „Gestal-
ten mit Ton“ konnten alte Töpferhasen 
ihrer Fantasie freien Lauf lassen und 
den Anfängern Tipps und Tricks zeigen. 
Neben filigranen Gefäßen entstand ein 
ganzer Zoo aus Fischen, Mäusen, Wür-
mern und Igeln, der nur noch auf die 
Glasur wartet! Beim Eier marmorieren 
am Freitag  konnten Deko-Eier farben-
prächtig eingefärbt werden. Wenn da 
nicht die eine oder andere Osterüber-
raschung dabei ist...

Wir bedanken uns ganz herzlich bei 
den vielen Helferinnen und Helfern, 
die uns unterstützt haben.

Das Team vom Jugendclub Exil freut 
sich auf das nächste Freizeitprogramm 
mit euch! Wenn ihr auch coole Vor-
schläge für die nächsten Ferien habt, 
dann kommt vorbei und gebt uns ei-
nen Tipp. Wir sind immer montag, 
dienstag, donnerstag und freitag von 
13:30 bis 18 uhr für euch im jc exil zu 
erreichen. 
Telefon: 0375 527434. 
Pikowski ‹‹



›››››

 03-2015 ›› Pleißentalrundschau ›› Seite 11

›››››

›› helau, alaaf und narretei – 
 in der pleissenzWerGerei

Zuerst gingen wir in den Saal zum Gasthof Löwen nei und stimmten uns 
dort mit Spiel, Tanz, Nascherei auf den Faschingsdienstag ei.

Da kamen dann alles fremde Zwerge, die konnte sich kaaner merke.
Die schönsten Kostüme trugen sie und gefeiert wurde bis in die Früh.
Pfannkuchen gab es natürlich wie jedes Jahr, denn die Bäckerei Kunze 
auch 2015 für uns spendabel war. Dafür ein dreifaches Zwergendanke!!!
Ein Danke an den Gasthof „Zum Löwen“ hängt sich hintendran,
denn dort auf der Bühne für uns die Narretei begann.
Der Fasching ist nun vorbei, im Laden scho de Ostereier sei. 
Was sagt uns das, ihr lieben Leit? Ja, das Osterfest ist nimmer weit. ‹‹

›› neues aus der 
 Gemeinde-
 BiBliOthek
die jahrhundert-saGa VOn 
ken fOllett 

Nach den Bestsellern „Sturz der 
Titanen“ und „Winter der Welt“ 

steht nun auch der dritte Band „Kin-
der der Freiheit“ in unserer Bibliothek 
zur Ausleihe zur Verfügung.
neue cds: 
Bääärenstark!!! Sommer 2014, 
BRAVO Hits 2014, Kuschelrock 28
und für unsere jüngeren leser: 
Der kleine Drache Kokosnuss – Feuer-
feste Freunde
Der Räuber Hotzenplotz von Otfried 
Preußler als Buch und auch Hörspiele.
für unsere Bastelfreunde haben wir 
das Buch „Rubberbands! Freche Fi-
guren aus verrückten Gummis“
Gemeindebibliothek
Petra Spitzner ‹‹

KoMMunALER TEIL

lichtentanne / thanhOf
zwei Wohnungen zu vermieten 
sofort beziehbar – moderne und 

hochwertige Ausstattung
Wfl. 96 m2 + Nebenräume, 

Gge. + Stellplatz
Wfl. 45 m2 + 42 m2 Nfl. + Stellplatz 

(auch teilmöbliert sowie für 
Kleingewerbe nutzbar)

Anfragen unter Tel.: 0172 1703250

mehrfamilien-haus in 
hüttelsGrün 

preiswert zu verkaufen
3 Etagenwohnungen, 

mod. Heizung auf 2 Etagen
außen saniert 

Grundstück ca. 800 m2

Sofortbezug möglich

Info unter Tel.: 0179 7828213

ANZEIGEN

neues aus der 
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SEnIoREngEbuRTSTAgE

ANZEIGE

›› hausnOtruf und serVice in sachsen und 
 sachsen-anhalt

im nOtfall GenüGt ein 
knOpfdruck!

Für die meisten Menschen hat der 
Wunsch nach Sicherheit und einem 

selbst bestimmten Leben einen ho-
hen Stellenwert. Für aktive Senioren, 
Behinderte, Unfallopfer und Alleinste-
hende kann der Hausnotruf und Ser-

vice die entscheidende Brücke sein. 
Besonders im „Fall eines Falles“ tra-
gen der 24-Stunden-Schlüsseldienst 
und die Soforthelfer zur Sicherheit der 
Hausnotrufteilnehmer bei. Schon ein 
Knopfdruck am Handsender genügt. 
Jeden Tag und rund um die Uhr leistet 
die Servicezentrale des Roten Kreuzes 
in Sachsen und Sachsen-Anhalt diesen 
Dienst und benachrichtigt Angehörige, 
Freunde, die Pflegekraft oder den Ret-
tungsdienst. Im Bereich Sachsen und 
Sachsen-Anhalt nutzen 10.800 Teilneh-
mer die Dienstleistung des DRK-Haus-
notrufs. Der jüngste Teilnehmer ist 12 
und die älteste 108 Jahre jung.

leistunGen nach teilnehmer-
Wunsch!
Durch das umfassende Angebot kön-
nen der Teilnehmer und seine Ange-
hörigen je nach Betreuungswunsch 
aus unterschiedlichen Leistungsin-
halten wählen. Die Bereiche Sofort-
helfer-Einsätze, Schlüsselhinterlegung 
und zusätzliche begleitende Dienstlei-
tungen werden permanent erweitert. 
Alle Leistungen stehen flächende-
ckend zur Verfügung. 

funktiOnsWeise
Die Technik ist einfach zu bedienen. 
Ein Teilnehmergerät mit Mikrofon und 
Lautsprecher wird an das Telefon-
netz angeschlossen. Ein so genannter 
Handsender wird wahlweise am Hand-
gelenk, als Brosche, Gürtelclip oder 
am Hals getragen. Mit einem Telefon-

anschluss und einer Stromversorgung 
sind schon alle Vorraussetzungen 
erfüllt. Ein spezielles Modul ermögli-
cht auch den Anschluss via Mobilruf. 
Um Kontakt mit der Servicezentrale 
herstellen zu können, werden kleine 
Handsender und ein Basisgerät bereit-
gestellt. Im Notfall reicht ein Knopf-
druck, um schnelle Hilfe zu holen. 
Wichtiger als die Technik aber ist das 
Gespräch. In vielen Fällen reicht die 
professionelle und ruhige Auskunft der 
geschulten Mitarbeiter, um den Stress 
aus einer Situation zu nehmen und die 
nötigen Schritte einzuleiten. 

mOBiler serViceruf
Das DRK schafft auch Sicherheit für 
Aktivitäten außerhalb des Wohnbe-
reiches. Durch Satelliten-Ortung und 
Anbindung von Mobilrufgeräten an 
die Servicezentrale ist per Knopfdruck 
Hilfe möglich. Mittels Programmierung 
von Gefahrenzonen und Abbildung von 
Wegstrecken kann das System so ein-
gestellt werden, dass das Mobilrufge-
rät automatisch die DRK Servicezentra-
le und Betreuungspersonen informiert. 

immer für sie da – 
24 stunden am taG!
   
Beratung und Informationen unter der 
DRK-Servicerufnummer:
Gebührenfrei – 
rund um die Uhr 
08000 365 000 
… 365 Tage im Jahr! ‹‹

›› Winterferien Bei den pfiffikussen

Das neue Jahr ist noch gar nicht so 
alt und wir haben im Hort Pfiffi-

kus schon viel erlebt. In den Win-
terferien kam die Firma Martinbären 
vom Deutschen Teddybären Museum 
aus Sonneberg zu uns und hat tolle 
Teddybären und Kuscheltiere mit uns 
gebastelt.  Im Raumfahrtmuseum in 
Morgenröthe-Rautenkranz haben wir 
viel Interessantes über Raumschiffe 
und die Bedingungen im Weltall er-
fahren. Anschließend nutzten wir das 
Winterwetter zum Rodeln.

Außerdem haben wir gebastelt, waren 
im Sportraum, hatten einen Entspan-
nungstag, eine tolle Winterolympiade 
und sind zum Heimatverein nach Lich-
tentanne gewandert. An dieser Stel-
le wollen wir uns noch einmal ganz 
herzlich bei Herrn Landgraf und sei-
nen fleißigen Helfern des Heimatver-
eins bedanken. 

Bestimmt war für jeden etwas Tolles 
dabei. 
Euer Hort „Pfiffikus“ ‹‹ In der Raumfahrtausstellung
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›› seniOrenGeBurtstaGe im märz und april 2015

Ortsteil   lichtentanne 

Kornelius Unger 20.03. 76 Jahre

Anita Heber 20.03. 83 Jahre

Eberhard Wilde 20.03. 82 Jahre

Christa Seifarth 21.03. 76 Jahre

Erika Ficker 21.03. 79 Jahre

Adelheid Barth 21.03. 72 Jahre

Christina Süß 22.03. 70 Jahre

Hannelore Fröhlich 22.03. 81 Jahre

Elisabeth Pflug 22.03. 77 Jahre

Rainer Kawaschinski 23.03. 75 Jahre

Johanna Klopsch 23.03. 88 Jahre

Anneliese Schieck 24.03. 80 Jahre

Dr. Annette Goldmann 24.03. 76 Jahre

Christa König 25.03. 83 Jahre

Dieter Teidel 25.03. 73 Jahre

Ingeburg Bauer 25.03. 87 Jahre

Josef Hamburger 25.03. 86 Jahre

Helmut Lässig 27.03. 89 Jahre

Helga Illing 27.03. 85 Jahre

Konrad Zickner 27.03. 75 Jahre

Edith Bley 27.03. 88 Jahre

Elisabeth Ettrich 28.03. 91 Jahre

Dieter Becker 28.03. 76 Jahre

Manfred Wendt 30.03. 77 Jahre

Leonore Kindel 30.03. 75 Jahre

Ilse Döhler 31.03. 90 Jahre

Erna Bochmann 31.03. 77 Jahre

Jürgen Lambrecht 31.03. 76 Jahre

Margitta Schmiedel 31.03. 76 Jahre

Hannelore Schürer 31.03. 72 Jahre

 

Helmut Schulze 01.04. 78 Jahre

Gertrud Herzschuh 02.04. 86 Jahre

Johann Kreisz 02.04. 80 Jahre

Sigrun Schwenke 02.04. 70 Jahre

Anna Weidner 03.04. 89 Jahre

Christel Richter 04.04. 75 Jahre

Frank Schreiber 05.04. 73 Jahre

Renate Scheweleit 06.04. 72 Jahre

Ingeborg Grabowsky 06.04. 77 Jahre

Ursula Scheibe 06.04. 71 Jahre

Esther Krauß 07.04. 82 Jahre

Wilfried Zschenderlein 07.04. 77 Jahre

Ernst Steinbauer 07.04. 75 Jahre

Irmtraud Lierse 07.04. 94 Jahre

Ingrid Tautenhahn 07.04. 70 Jahre

Gertrud Tschimmel 10.04. 92 Jahre

Anita Kehr 10.04. 79 Jahre

Wilfried Wintermann 10.04. 77 Jahre

Annerose Stark 10.04. 76 Jahre

Brigitte Winter 10.04. 73 Jahre

Walfriede Marschall 11.04. 74 Jahre

Zlatka Stoyanova 11.04. 87 Jahre

Ingeborg Werner 11.04. 84 Jahre

Horst Horbach 11.04. 77 Jahre

Frieder Fenzl 12.04. 70 Jahre

Magdalena Seidel 12.04. 84 Jahre

Hildegard Lorenz 13.04. 85 Jahre

Karin Golla  13.04. 73 Jahre

Doris Schuster 14.04. 72 Jahre

Gottfried Häberer 15.04. 100 Jahre

Renate Schley 17.04. 77 Jahre

Gustav Grigat 18.04. 86 Jahre

Heinz Meier 18.04. 81 Jahre

Gerhard Zach 20.04. 78 Jahre

Marianne Weiß 21.04. 71 Jahre

Hildegard Hoffmann 21.04. 71 Jahre

Lißa Benn 22.04. 85 Jahre

 

Ortsteil schÖnfels 

Gerda Schmidt 21.03. 88 Jahre

Edeltraut Mahn 21.03. 70 Jahre

Osmar Franke 22.03. 73 Jahre

Edith Günther 26.03. 86 Jahre

Regina Illert 26.03. 78 Jahre

Paul Härtel 28.03. 72 Jahre

Helga Bianchi 29.03. 78 Jahre

Johannes Riedel 30.03. 80 Jahre

 

Erika Kötzsch 02.04. 92 Jahre

Ursula Geisler 02.04. 79 Jahre

Waltraud Trommer 09.04. 79 Jahre

Wolfgang Donnerhack 12.04. 74 Jahre

Cornelius Krauß 13.04. 75 Jahre

Edith Prinz 14.04. 93 Jahre

Lisa Hellinger 14.04. 88 Jahre

Jan Rauscher 14.04. 83 Jahre

Hannelore Wilke 14.04. 78 Jahre

Karin Tröger 14.04. 71 Jahre

Ursula Oelschlägel 15.04. 90 Jahre

Hilde Gerbith 16.04. 88 Jahre

Christa Hilbig 17.04. 87 Jahre

Siegfried Ihln 22.04. 88 Jahre

Christa Roscher 22.04. 79 Jahre

 

Ortsteil stenn 

Andreas Hut 22.03. 70 Jahre

Walter Hübner 24.03. 79 Jahre

Volkmar Ihms 24.03. 74 Jahre

Rainer Franke 24.03. 72 Jahre

Ingeborg Demmler 26.03. 82 Jahre

Helga Polke 28.03. 75 Jahre

 

Herbert Groh 01.04. 90 Jahre

Rolf Demmler 01.04. 88 Jahre

Gerda Heyne 03.04. 91 Jahre

Liane Kieslich 03.04. 86 Jahre

Maria Kraus 05.04. 79 Jahre

Karin Wustrack 06.04. 71 Jahre

Ingrid Heßberg 07.04. 85 Jahre

Anita Brenner 08.04. 83 Jahre

Rainer Ficker 08.04. 73 Jahre

Erhard Bauer 09.04. 76 Jahre

Christa Grabowsky 11.04. 76 Jahre

Christine Lorenz 12.04. 72 Jahre

Harald Schubert 13.04. 71 Jahre

Gertraud Seidel             14.04.  75 Jahre
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Ihre ZImmereI vor ort!

Reichenbacher Straße 44

08115 Lichtentanne

tel. 037607 6961

Funk 0172 9068347

www.zimmerei-kanning.com

ANZEIGEN

Holen Sie Ihr neues
Kennzeichen.
Die Mofa- und Moped-Saison fängt bald wieder an,
aber ohne Haftpflichtschutz läuft nichts. Damit Sie
ab 1. März wieder sicher unterwegs sein können,
schauen Sie jetzt bei mir vorbei.

Frieder Strunz

Allianz Hauptvertretung
Rußbuttensteig 2
08115 Lichtentanne

frieder.strunz@allianz.de
www.frieder-strunz.de

Tel. 03 75.56 13 94 94
Fax 03 75.56 13 94 99

MA536
117 x 60 mm

Regelmäßiges Zusatzeinkommen als

Nebenberufl icher Vermittler (w/m) 

eines großen Konzerns, bei freier Zeiteinteilung.

Kontakt: Stefan.Reinhardt@HUK-COBURG.de

die Gemeinde lichten tanne 

Gratuliert allen juBilaren 

Ganz herz lich und Wünscht 

alles Gute und Gesundheit!

 Thea Loos 16.04. 80 Jahre

Heinrich Zollinger 17.04. 77 Jahre

Siegfried Weber 22.04. 79 Jahre

 

Ortsteil eBersBrunn  

Helmut Thoß 21.03. 76 Jahre

Hannelore Herzig 21.03. 74 Jahre

Uta Weichold 22.03. 72 Jahre

Ursula Schrapps 24.03. 93 Jahre

Anni Wienhold 24.03. 79 Jahre

Bärbel Nikolaus 24.03. 72 Jahre

Eveline Bauer 26.03. 71 Jahre

Rudolf Schubert 27.03. 91 Jahre

Walter Köhler 27.03. 83 Jahre

Ingeborg Markschies 29.03. 79 Jahre

Dieter Reinhold 29.03. 75 Jahre

Wolfgang Herzig 30.03. 76 Jahre

Wolfgang Fickel 30.03. 71 Jahre

Ursula Pursche 30.03. 71 Jahre

Henry Hartmann 31.03. 79 Jahre

Karin Hübner 31.03. 73 Jahre

 

Egon Häberer 02.04. 83 Jahre

Susanna Lippoldt 03.04. 81 Jahre

Dr. Conrad Sachs 03.04. 79 Jahre

Renate Weigel 09.04. 84 Jahre

Hans Meibier 12.04. 81 Jahre

Renate Schulz 12.04. 71 Jahre

Hartwig Wolf 13.04. 87 Jahre

Anneliese Dubschik 13.04. 73 Jahre

Karl-Heiz Uhlig 13.04. 71 Jahre

Horst Bley 16.04. 77 Jahre

Ingrid Lindauer 18.04. 74 Jahre

Erika Schubert 20.04. 91 Jahre

Ruth Werner 22.04. 87 Jahre

Brigitte Schwabe 22.04. 74 Jahre

Jutta Schöniger 22.04. 70 Jahre
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›› kindermOdenschau

Am samstag, den 25.04.2015 von 10 
bis 14 uhr findet in der St. Barbara 

Kirche eine Kindermodenschau zum 
Mitmachen und Mitnehmen statt. 
Von 10.45 Uhr bis 12.15 Uhr werden 
in einer Modenschau mit Verkauf und 
Beratung aktuelle Mode und Trends 
vorgestellt. Der Veranstalter Förder-
verein St. Barbara e.V. und „Kinder-
moden Kanz“ Peter und Silvia Keller 
laden dazu herzlich ein. ‹‹

›› VeranstaltunGen märz/april 2015

jeden mOntaG
10 uhr miniclub im Regenbogenhaus 
Stenn und jeden 1. mittwoch 16 uhr 

jeden dienstaG
19:30 uhr Volleyball in der Turnhalle 
Stenn, Der Volleyballverein Stenn e.V. 
sucht neue Mitglieder!

jeden mittWOch
14–18 uhr aG Gestalten in ton
in der Keramikwerkstatt St. Barbara

16:15–17 uhr seniorengymnastik
in der Grundschule Stenn

18 uhr schachabend des tsV lich-
ten tanne im Vereinszimmer des 
Sportlerheimes

19 uhr skatclub ebersbrunner löwen,
Vereinsspieltag im Gasthof zum 
Löwen

19 uhr ebersbrunner schnitzer
im Vereinshaus Ebersbrunn

19:30 uhr frauensport in der Turnhal-
le Ebersbrunn

14-täGiG, immer dienstaGs
klöppeln im Vereinshaus Ebersbrunn,
jeden 2. Dienstag im Monat

14–18 uhr aG Gestalten in ton
in der Keramikwerkstatt St. Barbara 

14:30 uhr treff der seniorengruppe 
stenn im Speiseraum der Grund schule 
Stenn, jeden 2. Dienstag im Monat

17 uhr sportgruppe im Bürgerhaus 
Lichtentanne

14-täGiG, immer mittWOchs
16–19 uhr klöppeln im Vereinshaus 
Schönfels

jeden ersten freitaG des 
mOnats
19 uhr Versammlung Geflügelver ein 
stenn in der Gartenanlage „Erho lung“. 
Interessierte sind herzlich eingeladen.

jeden ersten sOnntaG des 
mOnats
10 uhr züchtertreffen mit früh schop  -
pen in der Gaststätte „Zur Mutz“ in 
Lichtentanne

22. märz
tag des Wassers bei den Wasser-
werken Zwickau

27. märz
15 uhr seniorennachmittag im Bürger-
haus Lichtentanne

28. märz
9 uhr arbeitseinsatz im Areal 
der Burg Schönfels

4. april
17 uhr Osternester-suche und Oster-
feuer im Plexgrund, Schönfels

5. april
Osterkonzert mit dem Sächsischen 
Basetthorn-Trio & 
Ellen Haddenhorst-Lusensky 
auf Burg Schönfels

Bis 6. april
foto-ausstellung „naturblick“ in der 
Lochmühle bei Hirschfeld

9. april
seniorennachmittag des Schönfelser 
Seniorenclubs

11. april
9 uhr arbeitseinsatz, Lichtentanner Park

24. april
15 uhr seniorennachmittag im Bürger-
haus Lichtentanne

kOnzerte im kulturzentrum 
st. BarBara, lichtentanne

21. märz
20 uhr huschke „Frühlings erste 
Boten”, Cello-Konzert

28. märz
20 uhr karussell Die Ostrocklegende

1. april
20 uhr the awesome tuesday fun 
connection Funk & Soul

Karten unter: www.liederbuch-
zwickau.de oder im Pfarramt 
der Kirche Lichtentanne

›› 

 im Speiseraum der Grund schule 
Stenn, jeden 2. Dienstag im Monat

Fo
to

: 
©

 K
AN

Z
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›› die WasserWerke zWickau laden ein

Am 22. märz 2015, dem „Tag des 
Wassers“, laden die Wasserwerke 

Zwickau ein.
Von 10 bis 16 uhr öffnen wir die Tü-
ren des Wasserwerkes Wiesenburg 
(Technisches Denkmal mit Ausstel-
lung), Weißbacher Straße 2, 08134 
Wildenfels Ortsteil Wiesenburg und 
von 9:30 bis 12:30 uhr der trinkwas-
seraufbereitung und des tiefbrun-
nens mülsen, Waldstraße 3, 08132 
Mülsen OT Mülsen St. Niclas.

Ab 1890 versorgte das Wasserwerk 
Wiesenburg den Hauptteil der Ein-
wohner in Zwickau mit Trinkwasser. 
Bis 2006 lieferte es ausreichend Roh-
wasser für die Trinkwasseraufberei-
tung. Wir möchten der Öffentlichkeit 
das eindrucksvolle historische Ge-
bäude und die Originaltechnik in der 
Ausstellung „Über 100 Jahre Wasser-
werk Wiesenburg“ vorstellen.

Der Tiefbrunnen Mülsen mit nachge-
schalteter Trinkwasseraufbereitung 
versorgt den ganzen Mülsengrund 
sowie Reinsdorf mit Trinkwasser. In-
teressierte Besucher bekommen ei-
nen Einblick in die Funktionsweise 
der Anlage. Parkplätze stehen be-
grenzt zur Verfügung.

2015, im Jahr der Verabschiedung der 
neuen globalen Ziele nachhaltiger 
Entwicklung, steht der Weltwasser-
tag unter dem Motto „Wasser und 
nachhaltige Entwicklung“.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihre Wasserwerke Zwickau ‹‹

Zum Tag des Wassers geöffnet: das Wasserwerk Wiesenburg

ANZEIGE

An den beiden samstagen                                 
11.4. und 9.5. finden in der 

Zeit von 9 bis 12 Uhr unsere 
ersten Parkeinsätze am Bürger-
haus statt.
Wir würden uns über tatkräftige 
Helfer aus der Gemeinde sehr 
freuen.

Danke

Horst Landgraf                                                                           
1. Vorsitzender 
Heimatverein ‹‹

›› aufruf 
 heimatVerein
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›››››

››  fOtO-ausstellunG „naturBlick“

Bis zum Osterwochenende sind in 
der Lochmühle bei Hirschfeld die 

Fotografien von Stefan Werner aus 
Lichtentanne zu bewundern.

Gezeigt werden Arbeiten aus dem 
langjährigen Schaffen des Fotografen 
mit Motiven der Tierwelt aus Wald, 
Flur und Wegesrand. Vor allem In-
sekten und Vögel stehen dabei im 
Fokus. Anliegen ist es, den Blick auf 
Kleinlebewesen zu lenken, die oft 
übersehen werden, aber vielmals ih-
ren besonderen Reiz in der Anatomie 
des Körperbaus oder der Schönheit 
der Farben und Formen zeigen. Oder 
aber auf einheimische Vogelarten 
aufmerksam zu machen, die eher 
seltener zu sehen sind.

Ziel ist es auch, auf die schützens-
werte Lebe-Welt um uns herum auf-
merksam zu machen. Ein Teil der 

gezeigten Tiere wurde in unmittel-
barer Nähe der Lochmühle gefunden 
und fotografiert. Die Ausstellung soll 
auch auf die biologische Vielfalt auf-

VERAnSTALTungEn

merksam machen, wie sie in den Na-
turräumen in unserer Nachbarschaft 
(noch) anzutreffen ist. 
Stefan Werner ‹‹

Foto: Schmetterling der Art Schönbär aus der Unterfamilie der Bärenspinner

›› neues auf BurG schÖnfels

OsterkOnzert mit dem 
sächsischen BassetthOrn-
triO am 5. april 2015, 15 uhr

Mit dem Programm „Frühling 
wird`s“ erwartet Musikfreunde 

am Ostersonntag ein vielseitiges Pro-
gramm in Wort und Musik mit dem 
Sächsischen Bassetthorn-Trio und 
der Sprecherin Ellen Haddenhorst-
Lusensky.

Das Sächsische Bassetthorn-Trio wur-
de im Jahr 2000 durch Frank Klüger, 
Lehrer am Robert-Schumann-Konser-
vatorium Zwickau, gegründet. Weiter-
hin gehören Bernhard Knobloch und 
Daniel Kaiser zum Trio. Das Bassett-
horn zählt zur Instrumenten-Familie 
der Klarinetten und wurde 1760 von 
einem Passauer Instrumentenbauer 
erfunden. Es avancierte unter ande-
rem zum Lieblingsinstrument in W.A. 
Mozarts Werken. Kenner schätzen die 
dunkle und weiche Klangfarbe, mit 
der besondere Stimmungen erzeugt 
werden können. Genau dies werden 
die Besucher bei dem außergewöhn-
lichen Konzert auf der Burg Schönfels 
erleben können.

BurG schÖnfels saGt danke 

Am 21. Februar und am 28. Februar 
2015 fand die mittlerweile 8. Auflage 
unseres Arbeitseinsatzes am Burg-
berg der Burg Schönfels statt. Neben 
den notwendigen Waldpflege- und 
Verkehrssicherungsarbeiten soll das 
Areal damit schrittweise an die his-
torische Ansicht des Burgberges an-
genähert und die Burg als „Landmar-
ke“ in ihrer Wirkung wieder verstärkt 
werden.

Bei gutem Wetter und bester Laune 
fanden sich zahlreiche Mitglieder des 
Fördervereins der Burg und Schön-
felser zum Arbeitseinsatz ein. 

Für die Unterstützung möchte ich 
mich bei allen auf das Herzlichste 
bedanken; desgleichen beim Gut 
Neumark für die Zurverfügungstel-
lung professioneller Forsttechnik und 
beim Koch für die – wie immer – vor-
zügliche Verpflegung. Wir hoffen auf 
eine Wiederholung in 2016. 
Ina Schumann
Burg- und Museumsleiterin 
Burg Schönfels ‹‹

Es spielt das sächsische Bassetthorn-
Trio unter der Leitung von Frank Klü-
ger mit Bernhard Knobloch und Da-
niel Kaiser. Unterstützt wird das Trio 
von Ellen Haddenhorst-Lusensky, die 
mit ihren wunderbaren Moderationen 
durch den Nachmittag führt. Stimmen 
Sie sich mit dieser außergewöhn-
lichen Veranstaltung auf der Burg auf 
den Frühling ein. 
eintritt: Erwachsene 8 Euro, ermä ßigt 
6 Euro
Kartenreservierungen sind möglich 
unter Telefon: 037600 2327.

Ellen Haddenhorst-Lusensky
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››  ferienplan VOm kjV pleissental e.V. VOm 2. Bis 10. april

suche 
räumlichkeit 

für Heilpraktiker-Praxis 
in Lichtentanne, Stenn 

oder Ebersbrunn 
ca. 30 m2 zum nächst-
möglichen Zeitpunkt.

telefon 
0375 7883948

2-zimmer-
dachGeschOss-

WOhnunG in 
schÖnfels 

mit BurGBlick 
aB sOfOrt 

zu Vermieten.
48 m2, Küche, Bad und Flur; 

Kaltmiete: 220 Euro; 
Nebenkosten: 67 Euro

 Energieverbrauchskenn-
wert 100,4 kWh

kontakt 0157 74293107

ANZEIGEN

Die Anmeldung zu unseren Veranstal-
tungen erfolgt über unser informa-
tionsblatt und muss beim

kinder- und jugendverein 
pleißental e.V. 
im JC EXIL in Lichtentanne 
Plauener Str. 89
Telefon 0375527434

bis zum 27.03.2015 für eine Planung 
der Angebote abgegeben werden. Än-
derungen in unserem Ferienplan be-
halten wir uns vor. Treffpunkt ist bei 
jeder Veranstaltung der JC Exil.

Bitte benachrichtigen Sie uns, ob Ihr 
Kind allein nach Hause gehen darf 
(Informationsblatt). Eine Teilnahme 
an den Veranstaltungen ist erst dann 
möglich, wenn der Teilnahmebeitrag 
bezahlt ist und das vollständig aus-
gefüllte Informationsblatt mit Unter-
schrift der Eltern bei uns vorliegt. ‹‹

GründOnnerstaG 02.04.2015

8:30–16 uhr Glück auf! Wir fahren ein in die Grube tannenberg und erleben eine spannende Reise durch 
  die Unterwelt! Anschließend gibt‘s eine Ostereiersuche mit picknick rund um den 
  Schneckenstein.
  Zu guter Letzt wagen wir uns in luftige Höhen und statten der Vogtlandarena einen Besuch ab! 
  teilnehmerbeitrag: 18 euro inkl. Verpflegung

ab 18 uhr  Die JC’s Saustall und Sylos haben geöffnet!

ferienWOche VOm 07.04.–10.04.2015

dienstag  helme auf und los! Wir geben Gas und fahren Kart in der Karthalle Fraureuth!
13–18 uhr  teilnehmerbeitrag: 17 euro inkl. Verpflegung
  Rückkehr ca. 18 Uhr

mittwoch cheeeeese! fotoworkshop in und um lichtentanne! 
9–15 uhr Wer eine Digicam hat, bringt sie bitte mit!
  teilnehmerbeitrag: 4 euro inkl. Verpflegung

donnerstag projekt Bike-box und minibike fahren im jc exil!
9–15 uhr Wir helfen euch beim Schrauben und Tüfteln am Fahrrad und allem was Räder hat. 
  Außerdem bringen wir das Minibike zum Laufen!
  teilnehmerbeitrag: 3 euro inkl. Verpflegung

ab 18 uhr Die JC’s Saustall und Sylos haben geöffnet!

freitag tischtennisturnier im jc exil. Wer kann am besten Tischtennis spielen? Wir finden es heraus!
9–16 uhr  Wer einen Tischtennisschläger hat, bringt ihn bitte mit!
  teilnehmerbeitrag: 3 euro inkl. Verpflegung
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KIRCHLICHE nACHRICHTEn

telefOn-nr. der pfarrämter:  
Stenn:   0375 783001
Schönfels:  037600 2477
Lichtentanne: 0375 523770
 
sprechzeiten pfr. WOhlGemuth: 
Schönfels:  Mi  11–12 Uhr
Stenn:         Di  16.30–17.30 Uhr  
Lichtentanne: Di  17.45–18.45 Uhr
 
ÖffnunGszeiten: 
Stenn:   Di 16–18 Uhr,  
   Fr  9–12 Uhr
Schönfels:  Mi 9–12 Uhr
Lichtentanne: Mo–Mi 8–12 Uhr,  
   Do 15–18 Uhr   
 
Wir laden alle einWOhner und Gäs-
te unserer Orte sehr herzlich zu 
al len GOt tesdiensten und Gemeinde -
zu sam men künften ein.
 
sonntag, judika 
22.03.15 Stenn 8.30 Uhr Gottesdienst 
  Schönfels 10 Uhr Gottesdienst  
  für Groß und Klein 
  Lichtentanne 10 Uhr Gottes- 
  dienst, anschl. Krankengebet
  
sonntag, palmsonntag  
29.03.15 (achtung sommerzeit!) 
  Stenn 10 Uhr Gottesdienst
  Schönfels 10 Uhr Gottesdienst  
  mit Heiligem Abendmahl und  
  Kindergottesdienst 
  Lichtentanne 9 Uhr  
  Gottesdienst
 
kreuzweg 2015 – jeweils 19 uhr 
Montag, 30.03. Stenn, Pfarrhaus
Dienstag, 31.03. Lichtentanne,  
Gemeindesaal
Mittwoch, 01.04. Schönfels, Pfarrhaus
 
donnerstag, Gründonnerstag 
02.04.15  Lichtentanne, 19 Uhr Kreuz- 
  wegandacht mit Tischabend- 
  mahl
 
freitag, karfreitag 
03.04.15 Stenn 10 Uhr Gottesdienst mit  
  Heiligem Abendmahl, anschl.  
  Krankengebet
  Schönfels 14.30 Uhr Feier- 
  stunde mit Posaunenchor
  Lichtentanne 14 Uhr Gotte- 
  dienst mit Heiligem  
  Abendmahl

›› kirchliche nachrichten
die eV.-luth. kirchGemeinden stenn-lich ten tanne-schÖnfels infOrmieren

sonntag, Ostersonntag 
05.04.15 Stenn 10 Uhr Familiengottes- 
  dienst mit Heiliger Taufe und  
  Taufgedächtnis Feb.-April
  Schönfels 10 Uhr Familiengot- 
  tesdienst mit Taufgedächtnis  
  Feb.-April
  Lichtentanne 6 Uhr Oster- 
  mette mit anschl. Frühstück
  8.30 Uhr Festgottesdienst
 
montag, Ostermontag 
06.04.15 Lichtentanne 9.30 Uhr gem.  
  Familiengottesdienst mit Tauf- 
  gedächtnis Feb.-April
 
sonnabend, 11.04.15  
Lichtentanne 18 Uhr Mittelpunkt-Got-
tesdienst in der St. Barbara Kirche,  
Kindergottesdienst
 
sonntag, Quasimodogeniti 
12.04.15 Schönfels 10 Uhr Gottesdienst  
  mit Vorstellung der Konfir- 
  manden, Kindergottesdienst
 
sonntag, misericordias domini 
19.04.15 Stenn 10 Uhr Gottesdienst
  Schönfels 8.30 Uhr Gottes- 
  dienst mit Hl. Abendmahl
  Lichtentanne 10 Uhr Gottes- 
  dienst mit Heiligem Abend- 
  mahl, Kindergottesdienst
 
sonntag, jubilate 
26.04.15 Stenn 8.30 Uhr Gottesdienst  
  mit Heiligem Abendmahl
  Schönfels 10 Uhr Gottesdienst  
  mit Kindergottesdienst,  
  anschl. Krankengebet
  Lichtentanne 14 Uhr Fest- 
  gottesdienst mit Konfirma- 
  tion, Kindergottesdienst
 
Gemeindekreise für erWachsene
 
seniorenkreise 
Stenn: 22.4., 14.30 Uhr, Regenbogen-
Haus 
Schönfels: 9.4., 15.30–16.30 Uhr  
Seniorenheim Wintergarten  
25.3., 14.30 Uhr Pfarrhaus
Lichtentanne: 7.4., 14.30 Uhr  
Gemeindesaal  
 
frauenkreis 23.3., 19.30 Uhr, Stenn
 
männerabend 13.4., 19.30 Uhr, Schönfels
 

Gesprächskreis stenn 13.4., 19.30 Uhr,  
Pfarrhaus
 
Gesprächskreis lichtentanne 
20.3./17.4., 19.30 Uhr, Gemeindesaal 
 
hauskreis lichtentanne montags, 20 Uhr, 
Fam. Trommer, Tel. 0375 7928377
 
„eva’s töchter“ frauentreff im regen-
bogenhaus stenn 25.3., 19.30 Uhr
 
montagsgebet in stenn, pfarrhaus  
23.3./13.4., jeweils 9 Uhr
 
mittwochsgebet in lichtentanne,  
kirche 22.4., 19 Uhr 
 
Gebetskreis „Oase“ in lichtentanne 
15.4., 19.30 Uhr  
 
junge Gemeinde mittwochs 14-tägig 
Anfragen und Infos:  
Diakon Horst Franke, Tel. 0375 783001
 
junger erwachsenen-kreis 
14-tägig freitags, 19 Uhr, Lichtentanne
 
kirchenchÖre sänger gesucht! 
Stenn donnerstags 18 Uhr
Lichtentanne dienstags 19.30 Uhr im 
Wechsel mit Schönfels
Schönfels mittwochs 19.30 Uhr
 
GOspelchOr sänger gesucht! 
Schönfels donnerstags 19.45 Uhr
 
pOsaunenchOr Bläser gesucht!   
Schönfels sonnabends 9.30 Uhr
 
miniclub stenn Regenbogen-Haus  
jeden Montag 10–12 Uhr, an jedem  
1. Montag 16–18 Uhr
 
kinderkreis stenn 11.4., 15 Uhr,  
im Pfarrhaus
 
kinderkreis lichtentanne 
18.4., 9.30–11 Uhr, Gemeindesaal
 
zusammenkünfte der landes-
kirchlichen Gemeinschaft (lkG) 
stenn: dienstags Bibelstunde 18.30 Uhr 
im Pfarrhaus 
lichtentanne: donnerstags Bibelstunde  
19.30 Uhr im Gemeindesaal
frauenstunde: 13.4., 19.30 Uhr im 
Gemeindesaal
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›› esV lOk zWickau e.V. kunstradfahren

››››› nEuES VoM SPoRT

›› tsV lichtentanne aBteilunG kinderfussBall

›› eBersBrunner sV e.V. Wir starten in die rückrunde

Die Kindermannschaft des TSV Lich-
tentanne startet ab kommender 

Saison 2015/2016 in den Spielbetrieb. 
Unsere zukünftige F-Jugend hat in den 
letzten Monaten enorm Zuwachs an 
motivierten Kindern bekommen, die 
Spaß und Freude am Fußball spielen 
haben. Um den Spielbetrieb zu sichern, 
lädt der TSV Lichtentanne nochmals alle 
Jungen und Mädchen (Jahrgang 2007, 
2008, 2009) zum Schnuppertraining 
ein, die unser Kinderteam zukünftig 
unterstützen möchten. 

Derzeit wird jeden Donnerstag von 16 
bis 17 Uhr in der Oberschule Lichtentan-
ne unter der Leitung der Trainer Samu-
el Frank und Nico Poley trainiert. Beim 

Beginnen möchten wir die Rückrunde 
mit einem Zitat von Manfred Rom-

mel (deutscher Politiker und OB von 
Stuttgart a. D.) „Was immer sich über 
die Vergangenheit sagen lässt: Wir wol-
len nicht zurückblicken wie Lots Weib, 
sondern nach vorne schauen.“

Die 1. Männermannschaft des ESV geht 
mit nur 7 Punkten als Tabellenletzter 
in die Rückrunde. Die Mannschaft um 
Trainer Ringo König erwartet in den 
nächsten Wochen eine schwere, aber 
nicht unlösbare Aufgabe. Besonders in 
den Heimspielen gilt es 3-fach zu punk-

Am 28. Februar trafen sich die säch-
sischen Junioren zur Landesmei-

sterschaft im Kunstradfahren in Ner-
chau. Dabei ging es nicht nur um Titel, 
sondern auch um die Qualifikation zu 
den Vorwettkämpfen der Deutschen 
Meisterschaft.
Mit einem fehlerfreien Programm und 
neuer persönlicher Bestleistung glänz-
ten Lisa Hiss / Anna-Lena Rosin im 
Zweier. Dies brachte ihnen nicht nur 
den Sieg, sondern auch die Qualifika-
tion zu Junior-Masters. Im Einer holte 
sich Lisa Hiss Bronze.
Unser Sechser mit den Fahrerinnen 
Petra Matter, Lisa-Marie Hofmann, 

spielenden Erlernen des Fußball 1x1 
lernen die Kids nicht nur den Umgang 
mit dem Ball, sondern bekommen auch 
soziale Kompetenzen wie Zugehörig-

ten, um den Tabellenkeller verlassen zu 
können. Der Ebersbrunner SV hofft wie-
der auf zahlreiche Unterstützung seiner 
Mitglieder und Fans zu den Punktspie-
len, um die Mission „Klassenerhalt“ 
in der Kreisliga zu schaffen. Unsere 
2. Mannschaft möchte den momentan 
ersten Tabellenplatz (2. Kreisklasse) 
so lang wie möglich verteidigen, aber 
auch der 1. Mannschaft personell zur 
Seite stehen. 
Unsere Nach wuchsmannschaften spie-
len in ihren Spielklassen (Kreisliga/
Kreisoberliga) um eine ordentliche Plat-
zierung im Mittelfeld der Tabelle. 

keitsgefühl und Teamgeist vermittelt. 
Außerdem lernen sie Vertrauen zu fas-
sen und sich auf einander verlassen zu 
können. Bis Ende März wird noch in der 
Halle trainiert. 
Ab April geht ś dann wieder nach drau-
ßen auf den Rasenplatz in Lichtentan-
ne. Trainiert wird dann mittwochs von 
16:30 Uhr bis 17:30 Uhr. Weitere Infor-
mationen, sowie Fotos unserer Fußball-
zwerge stehen auf der Homapage des 
TSV Lichtentanne www.lichtentanne-
fussball.de. 

Wir freuen uns über jedes neue kind, 
dass sein talent beim fußball spielen 
entdeckt und spaß am gemeinsamen 
kicken hat. ‹‹

Unsere Nachwuchskicker

Das Frauen-Team und die Alten Herren 
werden des Öfteren wie gewohnt 
Freundschaftsspiele austragen. 
Wir hoffen auf beste Erfolge all unserer 
Mannschaften und wünschen dazu viel 
Glück. Alle aktuellen Spielansetzungen 
sind unter www.ebersbrunner-sv.de ab-
rufbar.

Wir suchen dringend einen schieds-
richter für unsere neue B-jugend im 
spieljahr 2015/16. Wer interesse an ei-
ner schiedsrichtertätigkeit hat, meldet  
sich bitte beim esV oder telefonisch bei 
sportfreund r. Gentz 0172 3774825. ‹‹

Antonia Poller, Lucy Drechsler, Luisa 
Lehmann, Alina Zeuner zeigte eine 
ansprechende Leistung und konnte 
neben dem Landesmeistertitel auch 
die Qualifikation zum Junior-Mann-
schaftscup erringen.
Nicht ganz so rund lief das Programm 
bei den Vierer-Mädels. Alina Zeuner, Li-
sa-Marie Hofmann, Petra Matter, Luisa 
Lehmann mussten einige Punktabzüge 
in Kauf nehmen. Trotz allem reichte 
es für Gold und die Qualifikation zum 
Mannschaftscup.
Im Anschluss an den Wettkampf gab es 
noch einen Mannschaftswettbewerb 
aller Altersklassen. Um die Ergebnisse 

vergleichbar zu machen, wurde die 
ausgefahrene Punktzahl mit einem 
festgelegten Faktor multipliziert. Der 
Wiednitzer Schülerinnen-Vierer holte 
den Sieg. Hannes Gabler, Enia Geb-
hardt, Leoni Greiner, Leann Schadow 
freuten sich über den 2. Platz. Bron-
ze gewann der Juniorinnen-Vierer und 
der Sechser belegte Platz Vier. 

Herzlichen Glückwunsch zu diesen Er-
gebnissen und alles Gute für die wei-
teren Wettkämpfe. 
Annette Gebhardt
Abteilung Kunstradfahren ‹‹
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›› sG 48 schÖnfels
tOlle stimmunG Bei hallen-
turnieren 

Tolle Stimmung herrschte Ende Fe-
bruar bei den Fußball-Hallenturnie-

ren der SG 48 Schönfels in der wun-
derschönen Sporthalle in Reichenbach. 
In drei Altersklassen begeisterte der 
Nachwuchs mit seinem Können und 
zog die zahlreichen Zuschauer in den 
Bann. Dabei konnten sich auch Schön-
felser Teams in den Vordergrund und 
auf die Medaillenränge spielen. 

Los ging es mit dem Turnier der F-Junioren 
(Altersklasse U 9). Dabei spielten sechs 
Mannschaften im Modus „Jeder gegen 
Jeden“. Als bestes Team erwiesen sich 
die Jungen vom BSV Irfersgrün, die ihre 
fünf Spiele alle gewannen und den VSC 
Reichenbach sowie die 1. Mannschaft 
der SG 48 Schönfels auf die Medaillen-
plätze verwiesen. Bei den E-Junioren 
(U 11) bewiesen die Schönfelser einmal 
mehr, dass sie über einen großartigen 
Jahrgang verfügen. Die Schützlinge des 
Trainertrios Sven Laqua, Falk Zenner und 
Wolfgang Müller marschierte unter acht 
teilnehmenden Teams ungeschlagen bis 
ins Finale durch, wo sie erst dem amtie-
renden Vogtland-Meister VfB Auerbach 
nach toller Gegenwehr knapp unterla-
gen. Mit Jonas Müller stellten die Schön-
felser den besten Spieler des Turniers. 
Zuvor hatten die Schönfelser E-Junioren 
auch schon bei überregionalen Turnieren 
überzeugt, unter anderem mit gutem Er-
folg auch an einem Hallenspektakel mit 
32 Teams in Dresden teilgenommen, wo 
zum Beispiel auch RB Leipzig und Dyna-
mo Dresden am Start waren. 

Zum Abschluss des Schönfelser Hal-
lencups mussten die D-Junioren (U 13) 
ran. Bei diesem Turnier war das fußbal-
lerische Niveau nicht ganz so hoch wie 
bei den jüngeren Kickern. Der guten 
Stimmung konnte das aber keinen Ab-
bruch tun. In dieser Altersklasse setzte 
sich der VfB Empor Glauchau vor dem 
Reichenbacher FC durch. Platz 3 ging an 
die SG 48 Schönfels. Christoph Schön-
beck von der SG 48 wurde als bester 
Torhüter in dieser Altersklasse geehrt. 

endstand schÖnfelser 
hallencup 
f-junioren (altersklasse u 9): 
1. BSV Irfersgrün, 2. VSC Reichenbach, 
3. SG 48 Schönfels 1, 4. SG 48 Schön-

fels 2, 5. SG Friedrichsgrün, 6. SpVgg 
Reinsdorf-Vielau.

e-junioren (altersklasse u 11):
1. VfB Auerbach, 2. SG 48 Schönfels 
1, 3. VfB Lengenfeld, 4. Ebersbrunner 
SV, 5. SpVgg Heinsdorfergrund, 6. VSG 
Westsachsen Fraureuth/Ruppertsgrün, 
7. SG 48 Schönfels 2, 8. Reichenbacher 
FC

d-junioren (altersklasse u 13): 
1. VfB Empor Glauchau, 2. Reichenba-
cher FC, 3. SG 48 Schönfels, 4. VSC Rei-
chenbach, 5. SpVgg Heinsdorfergrund. 

Der Hallencup 2015 war wieder einmal 
eine gelungene Veranstaltung der SG 
48 Schönfels, der bei drei Turnieren 
insgesamt 600 Zuschauer begeistert 
hat. Der Vorstand des Vereins bedankt 
sich bei allen Sponsoren, Gästen und 
den vielen Helfern, ohne die diese Ver-
anstaltung nicht so großartig über die 
Bühne gegangen wäre.

männer Bestreiten schOn Wie-
der punktspiele 
Während die Nachwuchsteams nun 
wieder mit den Punktspielen im Frei-
en beginnen, stehen die Schönfelser 
Männermannschaften bereits mitten 
im Programm. Die Schönfelser „Erste“ 
will dabei ihren guten Mittelfeldplatz 
in der Westsachsenliga behaupten 
und vielleicht in der Tabelle noch et-
was nach oben klettern. Das wird nicht 
einfach für die Fußballer aus dem 
kleinsten Ort der höchsten Spielklasse 

Westsachsens, denn die Kicker aus den 
Fußballzentren Glauchau, Meerane, 
Hohenstein-Ernstthal oder Limbach-
Oberfrohna, die eine ganze andere 
Wirtschaftskraft im Rücken haben, 
nehmen die Schönfelser inzwischen 
ernst und haben Hochachtung vor der 
SG 48. 

Für die zweite Männermannschaft der 
SG 48 Schönfels geht es darum, den 
Platz in der 1. Kreisklasse zu behaup-
ten und sich fern von den Abstiegsrän-
gen zu halten. Für dieses Team ist es 
oftmals schwer, mit einer konstanten 
Stamm-Elf zu spielen, weil viele Stu-
denten im Aufgebot sind, die nicht 
immer zur Verfügung stehen. Höhere 
Ziele kann die Schönfelser „Zweite“ 
vielleicht später angehen, wenn im 
übernächsten Sommer ein Schub aus 
den A-Junioren kommt, die derzeit in 
der Landesklasse West (früher Bezirks-
liga) dem runden Leder nachjagen. 

auch feste können die schönfelser in 
diesem jahr feiern. am sonnabend den 
21. märz findet ab 18 uhr im sportler-
heim ein schlachtfest statt. natürlich 
gibt es bei lukullischen leckereien 
auch musik dazu.

am Ostersonnabend (4. april) führt die 
sG 48 schönfels erstmals ein Osterfeu-
er im plexgrund durch. zuvor gibt es 
für die kinder ein lustiges „Osternest-
suchen“ auf dem Gelände im plex-
grund. 
Gerd Daßler ‹‹

ANZEIGE
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›› das explOsiOnsunGlück in lichtentanne am 6. auGust 1943

Von den beiden Weltkriegen blieb 
auch Lichtentanne nicht verschont. 

Hunger, Ungewissheit und Trauer be-
gleiteten die Menschen. Zwar blieb der 
Ort von größeren Bombenschäden ver-
schont, aber Opfer waren dennoch zu 
beklagen. So kamen am 12. Mai 1944 
drei Frauen, drei Kinder und ein Lehr-
ling bei einem Bombenangriff auf den 
Zwickauer Flugplatz ums Leben.

Besonders der 6. August 1943 wird vie-
len älteren Einwohnern in schlimmer 
Erinnerung geblieben sein: In den frü-
hen Morgenstunden ereignete sich ein 
folgenschweres Eisenbahnunglück. Es 
war die schwerste Katastrophe, die der 
Ort Lichtentanne (Sachs.) überhaupt je 
erlebte. Die Detonation war so stark, 
dass nicht ein einziges Haus im Ort 
ohne Schaden blieb.

der herGanG Wird Wie fOlGt 
Geschildert:
Auf dem Bahnhof erhielt der dienst-
habende Fahrdienstleiter Schröter aus 
Thanhof durch Fernsprecher Meldung 
vom Bogendreieck, dass der soeben an 
ihn gemeldete Güterzug wahrschein-
lich einen brennenden Wagen habe. 
Schröter stellte diesen Zug am Einfahr-
signal Lichtentanne. Der Zugführer Al-
fred Ernst aus Zwickau, der den Zug zu 
begleiten hatte, stellte sofort die Tatsa-
che fest. Nach schneller Verständigung 
mit dem Oberlokführer Rodewald aus 
Lichtentanne begab sich Ernst zu dem 
brennenden Wagen, um den vorderen 
Zugteil abzuhängen. Zu seinem größ-
ten Schrecken stellte er fest, dass der 
brennende Wagen und die drei darauf-
folgenden mit Fliegerbomben beladene 
Munitionswagen waren. Unter vollem 
Einsatz seines Lebens entkuppelte er 
die Wagen, und bald fuhr der erste 
Zugteil nach Rücksprache mit dem 
Fahrdienstleiter vor. Inzwischen wurde 
die Strecke gesperrt und alle möglichen 
Maßnahmen getroffen. Aber schon 
nach wenigen Sekunden loderte eine 
mächtige Stichflamme gen Himmel in 
Richtung des kleinen Bahnhäuschens 
oberhalb der hohen Böschung, das 
vom Bahnunterhaltungsarbeiter Mäder 
bewohnt war. In den darauffolgenden 
Sekunden ereignete sich Schreckliches. 
Bald erfolgte eine gewaltige Detonati-
on, die in der näheren und weiteren 
Umgebung Panik, Angst und Schrecken 
auslöste. Die Explosion erfolgte um 

4:12 Uhr, als der Ort noch in völliger 
Nachtruhe lag. Es explodierten vier Wa-
gen mit 800 Bomben (Tropenmunition) 
zu je 1 und 2 Zentnern. Die Explosion 
war furchtbar. Die Menschen glaubten, 
feindliche Flieger hätten Bomben ge-
worfen. Weithin spür- und hörbar war 
der Donner, der jedoch weit mehr als 
ein Donnerschlag war. Im Niederdorf 
wurden Menschen aus den Betten ge-
schleudert. Viele Dächer wurden im Nu 
abgedeckt, sämtliche Fensterscheiben 
zertrümmert und im Innern der Häuser 
entstanden unzählige Schäden. Kurz: 
ein erschütterndes Bild der Verwüs-
tung!

Bombensplitter und Eisenteile von den 
in die Luft gegangenen Wagen und Ei-
senbahnschienen schwirrten durch die 
Luft und wurden dann überall fast bis 
nach Thanhof in den Gärten gefunden. 
Wenn das Unglück etwas später pas-
siert wäre, wenn die Arbeiter zur Bahn 
gehen, hätten diese Splitter viele Op-
fer gefordert. Trotzdem beklagte die 
Gemeinde sieben Tote und 140 Ver-
letzte, die ärztliche Behandlung be-
nötigten, darunter 25 Schwerverletzte. 
Dem Dorfbuchbearbeiter wurde durch 
einen Splitter das rechte Auge durch-
bohrt. Die Toten wurden teils durch 
einstürzende Mauern verschüttet, teils 
durch Splitter oder den Luftdruck getö-
tet, zwei Schwerverletzte starben nach 
einigen Tagen. Eine Frau musste nach 
dem Unglück in eine Nervenheilanstalt 
gebracht werden. Das Bahnhäuschen, 
das von der kinderreichen Eisenbah-
nerfamilie Mäder bewohnt war, stand 

sofort in Flammen und brannte voll-
ständig nieder. Fast vollständig zer-
stört wurde auch das sogenannte „Dre-
scherhaus“ abseits der Bahnhofstraße. 
Ein Rad eines Eisenbahnwagens war 
durch die Mauern auf die Wiese ge-
schleudert worden. Die großen Bäume 
am Bahndamm wurden zersplittert. Es 
sah aus wie auf einem heißumkämpf-
ten Schlachtfeld. Ganze Baumstämme 
wurden bis auf die Steinpleiser Straße 
geschleudert. Schauerlich klangen die 
Hilferufe aus dem „Drescherhaus“. Hier 
gab es allein fünf Tote. Schwer beschä-
digt wurden alle Häuser – besonders 
auf der  Bahnhof-, der Steinpleiser-, 
der Bismarck- (August-Bebel-Straße) 
und der Zeppelinstraße. Die Fenster-
scheiben zerbrachen, aber auch noch 
im Oberdorf, ja selbst im Krankenstift 
(HBK) und in der Stadt Zwickau gingen 
Fensterscheiben zu Bruch. Die Explo-
sion wurde sogar in Crimmitschau, 
Hohenstein-Ernstthal, Kirchberg und 
im Mülsengrund gehört. Eine unge-
heure Rauch- und Pulverwolke wurde 
gesehen, Lichtentanne selbst bot einen 
verheerenden Anblick. Eisenbahnseitig 
wurden alle Hilfsmaßnahmen mit größ-
ter Schnelligkeit ergriffen. In kürzester 
Zeit waren Hilfszüge, Sanitätstrupps, 
Technische Nothilfe, Feuerwehr und 
Ärzte zur Stelle. 300 Meter vor dem 
Bahnhofsgebäude aus Richtung Bogen-
dreieck, unmittelbar am Standort des 
Einfahrsignals, lag die eigentliche Un-
fallstelle. Dort war das Gleis vollstän-
dig zerrissen und die Bahnanlagen im 
großen Umfang zerwühlt, die Schienen 
wie Draht verbogen. Vom Einfahrsignal 

Beschädigte Häuser in der Steinpleiser Straße
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Das zerstörte „Drescherhaus“ am 
Bahndamm, in dem es fünf Tote gab  

Die Rückseite der Bahnhofstraße mit den beschädigten Wohnhäusern 

blieb nur ein undefinierbarer Rest. 
Baum, Strauch und Halm waren voll-
ständig vernichtet und nur nackte, auf-
gewühlte braune Erde gab der vorher 
grünumrahmten Unfallstelle ihr cha-
rakteristisches Aussehen. Ungeheuer 
war der Schaden. Dabei ist jedoch zu 
erwähnen, wie von Sachverständigen 
zum Ausdruck gebracht wurde, dass 
durch die äußerst günstige Stellung 
des Zuges mindestens 70% Schaden 
verhütet worden ist, denn durch die 
gute Zusammenarbeit von Fahrdienst-
leiter und Zugpersonal wurde der Zug 
im tiefsten Einschnitt (ca. 15 m tief) 
auf der Strecke zwischen Reichenbach 
und Zwickau gestellt. Wie groß wäre 
wohl die Katastrophe gewesen, wenn 
die übrigen 11 Munitionswagen eben-
falls explodiert wären? 

Die Geistesgegenwart der beteiligten 
Leute (welche seltsamerweise alle 
ohne Schaden davongekommen sind) 

Heute spare ich mir alle Jahres-
zahlen. Umso mehr kann uns die 

Illusion der Ankunft in der fernen Ver-
gangenheit verzaubern. Steigen Sie 
ein in die einzigartige Zeitmaschine 
von Stenn, meine Damen und Herren, 
liebe große und kleine Freunde der 
Geschichte unserer Heimat!

Wir stehen inmitten eines Misch-
waldes. Ein munterer Bach schlängelt 
sich durch die Aue, durch die Sied-
lung hier. Schmale Felder ziehen sich 
hinter den zehn bis zwölf Vierseiten-
höfen und Siedlerkaten über die Hü-
gel. Die Dorfstraße ist nur teilweise 

hat es der Ort zu verdanken, dass er 
überhaupt noch steht. Wäre die Explo-
sion 200 Meter weiter rückwärts oder 
vorwärts auf der Strecke erfolgt, so 
hätte im Niederdorf wohl kaum noch 
ein Haus gestanden. Infolge vorzüg-
licher Organisation wurde sofort mit 
den wichtigsten Wiederherstellungs-
arbeiten begonnen. Im Bahnhof, der 
ebenfalls ein wüstes Bild der Zerstö-
rung bot, herrschte ein aufgeregter Be-
trieb. In den bleichen Gesichtern der 
Bediensteten las man den Schrecken 
dieses Morgens. An der Unfallstelle 
trafen auf schnellstem Wege ein hoher 
Beamter nach dem anderen ein, die 
sonst Lichtentanne nie zu sehen be-
kommen hätte. So traf in der zehnten 
Stunde Reichsbahnpräsident Schmidt 
aus Dresden ein, der nach der Besich-
tigung der Unfallstelle den beteiligten 
Beamten seine Anerkennung über ihr 
schnelles und entschlossenes Handeln 
aussprach. Technische Nothilfe, Wehr-

befestigt und verläuft in zahlreichen 
Windungen durch die saftig grünen 
Wiesen. Im Ober- und im Unterdorf 
zweigen Mühlgräben zu den Wasser-
rädern der großen Mühlen von Stenn 
ab. Hier wird nicht nur Getreide ge-
mahlen. Baumstämme werden zu 
Brettern und Pfosten zersägt. Ja, im 
Unterdorf befindet sich bei den zwei 
Mühlteichen ein Erzhammerwerk. 
Mit Wasserkraft zertrümmert es das 
hier abgebaute Erz. Bergbau, Vieh-
wirtschaft, Ackerbau, Handweberei 
im Mittelalter und danach. Begrenzte 
Zeit würde ich hier gern zu Gast sein 
in dieser Welt, die unsere Chronisten 

macht und Bahnmeisterei arbeiteten 
unentwegt, um den Betrieb in mög-
lichst kurzer Zeit wieder herzustellen. 
13.45 Uhr befuhr bereits der erste Zug 
die Strecke wieder auf dem Nachbar-
gleis, und am nächsten Tage konnte 
auch das andere Gleis wieder befahren 
werden. Ein neues Hauptsig nal traf be-
reits am selben Tage aus Dresden ein. 
Besonders schwierig gestaltete sich die 
Beseitigung einiger Blindgänger, die 
nach und nach noch gefunden wurden. 
Die Wiederherstellung erstreckte sich 
auf viele Monate. Sämtliche Handwer-
ker aus der näheren Umgebung waren 
monatelang eingesetzt. 100 auswärti-
ge Handwerker, darunter Dachdecker, 
Tischler, Zimmerleute, Maurer und 
Maler kamen täglich nach Lichtentan-
ne. Der Gesamtschaden dieses schwe-
ren Unglücks betrug etwa 1,5 Millio-
nen Reichsmark. Erst im Juli 1944 
waren die letzten Schäden beseitigt.
Dr. Georg Effenberger ‹‹

beschrieben haben. Zeitmaschine!

Doch bleiben auch immer Fragen of-
fen, gibt es auch voneinander abwei-
chende Überlieferungen. Aber unsere 
Fantasie macht’s möglich! Da sehen 
wir die alte Poststraße, die im Sten-
ner Unterdorf nach Westen abzweigt. 
Die alte Dorfstraße endet ja am Gei-
ersberg. Richtung Liebberg aber ging 
sie weiter. Dort stand einst auch der 
schaurige Hinrichtungsbalken. Aber 
genug für heute!
Einen frohen Frühling wünscht euch 
allen 
Diakon Franke, Lichtentanne ‹‹
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DER ŠKODA RAPID SPACEBACK EDITION

* Kraftstoffverbrauch für alle verfügbaren Motoren in l/100 km, innerorts: 7,4-4,9, außerorts: 4,8-3,5,  kombiniert: 5,8-4,0.
   CO2-Emission, kombiniert: 137-106 g/km, (gemäß VO (EG) Nr.715/2007). Effizienzklasse: D-A

ZUM JUBILÄUM
NUR DAS BESTE

120 Jahre ŠKODA - ein rundes Jubiläum, das wir mit Ihnen feiern möchten – mit einer Sonderedition, die Ihnen all das bietet 
was die Marke ŠKODA seit mehr als einem Jahrhundert so erfolgreich macht. Unser Erfolgsmodell z.B. der Skoda Rapid 
Spaceback Edition inkl. Komfortpaket 120: Xenonscheinwerfer, Klimaanlage Climatronic, Parksensoren hinten, 16“-Leichtme-
tallfelgen u.v.m.. Überzeugen Sie sich selbst bei einer Probefahrt.

A
bb. enthält Sonderausstattung 

A
bb. enthält Sonderausstattung 

A
bb. enthält Sonderausstattung 

A
bb. enthält Sonderausstattung 


